
KiFT: Naturaufbau und -phänomene aus einheitlicher Sicht begründet

Über 500 Seiten gelisteter Publikationen  sind Ergebnis bisher 15jähriger Forschung des Autors in 
theoretischer Physik, grundlegendem Naturaufbau. Mit dem Erreichten wurden Antworten auf viele 
Fragen physikalischer Phänomene gefunden, die in ihrer Zahl seit Anfang des 20. Jhs rapide zunahmen – 
heute jedoch, obgleich von Theoretikern weiterhin ungelöst, ignoriert werden, unerwähnt bleiben.

Der Autor konnte hingegen, basierend auf seinem neuen Elektron-Modell und daraus fortgeführter 
Kieler Feldtheorie, viele für etablierte Physik unerklärbare Naturabläufe nachvollziehbar, verständlich 
und schlüssig, aus durchgängig einheitlicher Sicht stringent begründen.

Vermutlich werden Naturbeziehungen derzeit allein mit Kieler Feldtheorie plausibel gedeutet!

Wenn der Autor (autodidaktisch Alleindenker) selbstredend nicht alle Phänomene bisher beleuchten 
konnte, wird von ihm wegen seiner fundierten, inzwischen probaten Erkenntnisse keine absonderliche, 
von der KiFT grob abweichende, gar kontroverse Naturregel erwartet.

Wieso sollte Natur etwa je nach Region / Universumsbereich unterschiedliche Gesetze befolgen?

Den Autor beunruhigt stets WIESO / WESHALB / WARUM: Beim Sinnieren drängten sich en passant 
Intuitionen auf. Es war unvermeidbar, einige in Schulphysik vertretene Ansichten zu widerlegen, zu 
korrigieren,  Zweifel  anzumelden,  manche Phänomene (nach über  100 Jahren „moderner“  Physik) 
erstmals eingängig zu deuten, Ursachen zu benennen – wie bspw:

Kraft, Energie, Masse, Massendefekt, Ladung, Feinstruktur- und Planck-Konstante, Bohrs Magneton 
und Radius, Anomalie magnetischer Momente, Inkonstanz von Landé-Faktor, magnetischem Elektron-
Moment  und  gyromagnetischem Verhältnis,  Elektron-Symmetrie,  -Zitter-,  -Hyperzitterbewegung, 
-Selbstenergie, -Eile vor, während und nach QS und dessen Status, Elektronenspin, Stern-Gerlach-
Versuch, Photon-Ladung, -Masse, -Frequenzursache, zwiespältiges -Verhalten, fehlende Photonen bei 
QS aufwärts, Welle-Teilchen-Dualismus, Doppelspalttestergebnisse, kontinuierliches Lichtspektrum, 
Neutrino-, Proton-, Neutron-Struktur, Zentrifugal-, Zentripetal-, Lorentz-, Magnetkraft, Masse-Energie-
Äquivalenz, Energie-Erhaltungssatz, EPR- und Faraday-Paradoxon, Lichtnichtablenkung  durch 
(Sonnen-)Gravitation, Raum-Zeit-Krümmung, Gravitation, (Gravitations-)Rotverschiebung, Lenzsche 
Regel, Kernmagneton, Zeitdefinition, Zeitdilatation, Annihilation, Grundkraft, Zeitnormalfrequenz, 
Gewichtsänderung des Urkilogramms,  Sinngehalt  Plankschen Wirkungsquantums,  Biefeld-Brown-
Effekt,  Van-der-Waals-Kraft, Adhäsion, Kohäsion,  Casimir-Effekt,  Erscheinung Schwarzer Löcher, 
Widerspruch der SRT und ART zur Realität, Begründung mystisch anmutender QM, Unterscheidung 
von träger, schwerer und relativistischer Masse, elektrisch positive Atome, Erdmagnetfeld und dessen 
Umkehr, Erdbeschleunigung.   (Wer bietet mehr?)

Dies     nicht     zu     diskutieren,     zu     ignorieren,     eine     naheliegende     Realität     zu     unterdrücken, kann nur heißen, 
daß sehr viele um ihre Pfründe fürchten. Zwar ist es menschlich verständlich, besorgt zu sein, den Sessel 
weggezogen zu bekommen. Doch für die Allgemeinheit ist ein Ende mit Schrecken besser, als ...

Albert Einstein propagierte seine Spezielle (1905) und Allgemeine Relativitätstheorie (1916). Man 
hoffte, damit in der Natur beobachtete Phänomene umfassend erklären zu können. Trotz von Kritikern 
spätestens ab 1920 in SRT und ART aufgedeckter Fehler und Widersprüche verteidigen konformistische 
Physiker die für sie zur Religion avancierte Lehre. In Verbindung mit der Elementarteilchenphysik 
geriet so einst seriöse Wissenschaft mit ihren hehren Zielen durch inzwischen heterogene, zusammen-
hanglose Interpretationen vollends in die Sackgasse – und die Grundpfeiler von SRT und ART (Licht-
ablenkung beim Sonnenvorbeiflug und Zeitdilatation) führte der Autor bekanntlich ad absurdum.

Um das Fach Physik aus der Patsche zu befreien, ist längst ein  Paradigmenwechsel erforderlich. 
Dabei könnte die  KiFT hilfreich sein. Das erledigt dann ggf die von manchem sehnlichst gesuchte 
Weltformel, die Theorie für alles – aber wohl nicht mehr in des Autors aktuellen Inkarnation, oder doch?
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